Wiederholungen in Programmen      -       Schleifen

Bei vielen Problemstellungen müssen Anweisungen mehrfach abgearbeitet werden. Man will oder kann die Anweisung aber nicht mehrfach in den Programmtext aufnehmen. Deshalb braucht man drei weitere Programmbausteine, die sogenannten Schleifen. 

1. 
Bedingte Wiederholungen

Bei vielen Problemen weiß der Programmierer nicht, wie viel Wiederholungen beim Programmlauf notwendig werden. Die Anzahl der Wiederholungen ist vom Vorliegen bzw. oder Erreichen einer Bedingung abhängig. In diesem Fall spricht man von bedingten Wiederholungen. Wir unterscheiden zwei verschiedene Typen:

1.2
kopfgesteuerte Schleifen
WHILE  -  Schleifen

	· Solange die Landebahn belegt ist, fliege eine Warteschleife.

	· Solange ein Antrag vorliegt, bearbeite den Antrag.

	· Solange die Zahl positiv ist, subtrahiere x.


1.1
fußgesteuerte Schleifen
DO  -  WHILE  -  Schleifen:

	· Würfle, solange du keine 6 gewürfelt hast.

	· Rufe bei ihm an, solange du ihn nicht erreicht hast.

	· Wiederhole drücke eine Taste, solange du keine der gewünschten Tasten gedrückt hat.


Gegenüberstellung beider Schleifenarten mit den zugehörigen Struktogrammen:

	kopfgesteuerte Schleifen 
	
	fußgesteuerte Schleifen

	Hier wird zuerst geprüft, ob die erwünschte Situation vorliegt. Erst dann wird die Anweisung ausgeführt. 
	
	Hier wird zuerst die Anweisung ausgeführt. Erst dann wird geprüft, ob das erwünschte Ergebnis eingetreten ist.


	Solange die Landebahn belegt ist
	
	Wiederhole
	würfele einmal;

	
	fliege Warteschleife;
	
	solange keine 6 gewürfelt wurde;


	Solange ein Antrag vorliegt
	
	Wiederhole
	rufe bei ihm an;

	
	bearbeite Antrag;
	
	solange er nicht erreicht ist;


	Solange die Zahl positiv ist
	
	Wiederhole
	drücke ein Taste;

	
	subtrahiere x;
	
	solange keine erwünschte Taste gedrückt


	Die Prüfung der Eintrittsbedingung erfolgt vor der Bearbeitung der Anweisung.

Hier wird die Anweisung 
eventuell niemals ausgeführt.
	
	Die Prüfung der Abbruchbedingung erfolgt erst nach der Bearbeitung der Anweisung. 

Hier wird die Anweisung immer mindestens einmal ausgeführt.

	
	
	

	Entscheidungsfrage:

Kann es sein, dass die Schleife nicht durchgeführt werden darf?
	
	Entscheidungsfrage 

Muss die Schleife einmal durchlaufen werden, damit die Wiederholungsbedingung Sinn macht.













